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Di e Fa mili e ns er vi c e
SA i st pl eit e.

Ihre Kri ppe Vill a
Lav ande sc hli e ßt
he ut e. Das hei ßt:
Es gi bt 34 Pl ät ze
we ni ger auf de m
o h ne hi n kn appe n
Mar kt der Ki nderh ort e.

dës woc h, Seit e 3

(Fot o: Chri sti an Mos ar)

E U- ASYL P OLI TI K

Der n e u e
E U- Justi zko m mi ssar

u nt er st ützt di e I d ee
von Auff an gl ag er n f ür

Fl ü c htl i n g e i n Nor d afri ka.
Da mi t i st kl ar: Auc h di e

Ko m mi ssi on f ährt n u n
d e n Kur s, d as Rec ht auf

Asyl i n d er E U f akti sc h
abzusc h aff en.

Al s di e Ca p Ana mur 3 7
af ri ka ni s c he Fl üc htl i nge i m
Mi tt el me er a uf gri ff, f ü hl t e

si c h der de ut s c he I n ne n-
mi ni st er Ott o S c hi l y daz u be-

r uf e n, de n Pl a n der Auf-
f a ngl ager i n Nor daf ri ka z u
r eakti vi er e n. Zus a m me n mi t
s ei ne m i t al i e ni s c he n Kol l e-
ge n Gi us e p pe Pi s a n u l e gt e
er ei n Ko nz e pt vor, das
ei n kl ar es Zi el verf ol gt:
Di e Mi tt el meer k üst e s ol l al s
E U- Au ße ngr e nz e a bge di c h-

t et wer de n.
Der Vor s c hl ag des Mi ni -

st er d uos si e ht vor, das s i m
Mi tt el me er a uf gegri ff e ne

Fl üc htl i nge k ü nf ti g di r ekt
nac h Nor daf ri ka z ur üc kge-
br ac ht wer de n - i n s pezi el l
ei ngeri c ht et e Auff a ngz e n-
t r e n. I n di es e n Au ße nst el l e n
der E U- Ko m mi s si o n ü ber-
pr üf e n E U- Bea mt e da n n i hr e
S c h ut z be d ürf ti gkei t. Ei ne n
Ant r ag a uf As yl k ö n ne n si e
d ort ni c ht st el l e n. Auf ga be
der E U- Be h ör de i st es l e di g-

l i c h z u ver hi n der n, das s
s c h ut z be d ürf ti ge Fl üc htl i nge

i n ei n La n d z ur üc kge br ac ht
wer de n, i n de m i h ne n Verf ol -

g ung dr o ht. " Pri ori t är", s o
S c hi l y un d Pi s a n u, s ol l e n di e
S c h ut z be d ürf ti ge n i n ei ne m

St aat der Re gi o n a uf ge n o m-
me n wer de n. Le di gl i c h i m

" Ei nz el f al l " kä me di e Auf na h-
me i n ei ne m La n d der E U i n

Bet r ac ht.
Da mi t i st kl ar: Di es e n

Fl üc htl i nge n wi r d f akti s c h
das Rec ht a uf As yl ver we hrt.
Noc h s c hl i m mer: Ei ne ge-

ri c htl i c he Über pr üf ung der
E nt s c hei d ung der E U- Be h ör-
de " mus s es ni c ht z wa ngs-

l ä ufi g ge be n", s o der de ut-
s c he I n ne n mi ni st er, de n n
" wi r si n d a u ßer hal b des
Rec ht s ge bi et es der E U". Ei n

r e c ht sf r ei er Ra u m al s o, i n
de m a uc h di e vo n de n E U- Be-
a mt e n a nge wa n dt e n Kri t eri -
e n wo hl ka u m k o nt r ol l i er bar
si n d. F ür vi el e Fl üc htl i nge
b ot j e d oc h ger a de der
Rec ht s weg di e l et zt e Mög-

l i c hkei t f ür ei ne Auf e nt hal t s-
erl a u b ni s: La ut U NHC R wer-
de n der z ei t i n de n E U- St aa-

t e n 3 0 bi s 6 0 Pr oz e nt der
As yl a nt r äge ni c ht i m er st e n
Pr oz es s, s o n der n i m Ber u-

f u ngs verf a hr e n a ner ka n nt.
" Ei ne g ut e I dee", k o m me n-

ti ert e a m Mo nt ag der desi -
g ni ert e E U- J usti z k o m mi s s ar
Roc c o Butti gl i o ne de n Pl a n
der Auff a ngl ager. I m I nt er-
vi e w mi t de m De ut s c hl a n d-

f u nk ver s uc ht e der I t al i e ner
gar ni c ht er st, s ei ne Vor ur-
t ei l e gege n ü ber Fl üc htl i nge n
z u ver ber ge n. Di e Auff a ngl a-
ger k ö n nt e n, s o Butti gl i o ne,
z ugl ei c h " di e F u nkti o n a us-
ü be n, j e ne z ur üc kz us c hr e-
c ke n, di e ni c ht k o m me n s ol -

l e n, wei l si e ni c ht di e n ot-
we n di ge n Qual i fi kati o ne n
ha be n, wei l si e bei u ns Unr u-
he sti f t e n wol l e n". Künf ti g
d ürf e n Har dl i ner wi e Ott o
S c hi l y al s o a uf S c h üt z e n hi l f e
a us Br üs s el h off e n. O- To n
des ne ue n E U- Ko m mi s s ar s:
" Wi r müs s e n st r e ng s ei n. " Es
s ei ni c ht wa hr, " das s i r ge n d-
j e ma n d das Re c ht hat, z u
u ns z u k o m me n. Di es es La n d
ge h ört de n E ur o päer n" un d
n ur si e besti m me n, wer
k o m mt un d wer ni c ht.

Noc h i m J uni hatt e Butti g-
l i o nes Vor gä nger Ant o ni o
Vi tt ori n o davor z ur üc kge-
s c hr e c kt, di e Ei nri c ht ung
vo n Auff a ngl ager n expl i zi t
z u er wä h ne n. I m Ko m mi s si -
o ns pa pi er wi r d z war di e Not-
we n di gkei t bet o nt, " di e Lä n-
der i n de n Her k u nf t sr egi o-
ne n, di e of t Tr a nsi tl ä n der
si n d, bei der U mgest al t ung
i n ge ei g net e Er st- As yl st aa-
t e n z u u nt er st üt z e n". Es wer-

de j e d oc h " n oc h l a nge da u-
er n", r ä u mt das Pa pi er ei n,
bi s di es e Lä n der s ol c he St a n-
dar ds erf ül l e n un d " wi r ks a-
me n S c h ut z" bi et e n k ö n-

ne n. Butti gl i o ne s c hei nt,
n oc h be vor er i m A mt i st,
ei ne n härt er e n Kur s ei nl ä u-
t e n z u wol l e n.

De n Auff a ngl ager n i n Nor-
daf ri ka, di e l a ut S c hi l y n ur
al s Test f ür wei t er e Ei nri c h-
t unge n i hr er Art f ungi er e n
s ol l e n, st e ht al s o ni c ht me hr
vi el i m Weg. Es s ei de n n, di e
Lä n der Nor daf ri kas sti m me n
de m Vor s c hl ag ni c ht z u - s o-

f er n si e si c h das ü ber ha u pt
l ei st e n k ö n ne n. I m mer hi n
si n d si e wei t er hi n a uf E nt-
wi c kl ungs hi l f e un d wi rt-

s c haf tl i c he Zus a m me nar bei t
mi t der E U a nge wi es e n. Bi s-

l a ng ha be kei n Rat s mi t gl i e d
s ei ne n Vor st o ß kri ti si ert, be-
t o nt e S c hi l y di es e Woc he.

Wi e Luxe mb ur gs Li ni e i n di e-
s e m Pu nkt a us s e he n wi r d, i st
n oc h ni c ht be ka n nt – Luc
Fri e de ns Unt er st üt z ung d ürf-
t e S c hi l y si c her s ei n. S pa n-
ne n d bl ei bt, o b der j et zt f ür
As yl f r age n z ust ä n di ge Au-
ße n mi ni st er J ea n As s el b or n
si c h a n der s ver häl t.

Ei n Ko m me nt ar v o n
Dani èl e We ber
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Au sg esp errt

Pr ei s: 1 , 49 €

U ni ver sal Sol di er
D e r L u x e mb u r g e r S ol -
d at v o n mor g e n s ol l ei n
Pr ofi s ei n, d e r i n t e r n a-

ti o n al e n St a n d ar d s
g e n ü gt. Ni c h t n u r i n
Af g h a ni st a n.

a kt u el l , S ei t e 2

D o n' t l i k e mo n d ays
Mo n t a g s wi r d i n
D e u t s c hl a n d g e g e n
H ar t z I V d e mo n st r i e r t.
Di e S o zi al d e mo kr at e n

l a s s e n si c h j e d o c h ni c h t
b ei r r e n.

i nt er gl o b al , S ei t e 4

Or k är g er Di c h ni c ht
Li v e - R ol l e n s pi el e si n d
ei n e x oti s c h e s H o b b y.

Wi c h ti g st e R e g el d a b ei :
S c h wi n g e D ei n S c h we r t,
a b e r ni m m Di c h ni c h t
z u e r n st.

ma g a zi n e, S ei t e 5

J azz Cl er va u x
Mu si ci e n s l u x e mb o u r -

g e oi s et d é c o u v e r t e s
i n t e r n ati o n al e s s e r e -
t r o u v e n t à l ' af fi c h e d e
l a q u at r i è me é di ti o n d e
l ' u ni q u e f e sti v al d e j a z z
d u Gr a n d- D u c h é.

ma g a zi n e, p a g e 8


